
Die Überraschung war das Silvestermenü, der 
Saal verdunkelte sich und mit Sternenwerfer be-
stückte Wägen rollten das Essen herein. Lauter 
Beifall war die logische Folge. Wie an Weih-
nachten auch, gab es herrlich belegte Canapes, 
Blätterteigteilchen, gebackenen Schinken mit 
Kartoffelsalat und Mozarella-Tomatensalat. Je-
der probierte von allem und alle waren sich ei-
nig: „was für ein tolles Essen“. Zum Trinken gab 
es auch Wein, der einfach zu einer Party gehört. 

Bei den letzten drei Rausschmeißern von Take 
more wurde es nochmal dunkel. Wie halt auf 
einer richtigen Party. Und so manches Handy 
leuchtete dazu-wie auf einem richtigen Konzert. 
Was für ein tolles Ende. Nur langsam verab-
schiedeten sich die Gäste dann auf ihre Zimmer. 
Man munkelt, dass die Party ein Ende in einer 
Wohnung fand. Wer weiß?                          M.R. 

Am 24. Dezember fand abends wieder unsere Weihnachtsfeier 
im Restaurant statt. Aufgrund der Corona Infektionen im Betreu-
ten Wohnen konnten in diesem Jahr nicht so viele Bewohner an 
unserer Feier teilnehmen. Dennoch war es wieder ein stilvolles 
schönes Weihnachtsfest, das so manchem Bewohner Tränen 
in die Augen zauberte. Gerade Weihnachten ist ein mit Emo-
tionen und Erwartungen aufgeladenes Fest. Die Erinnerungen 
an frühere Weihnachten zu Hause kommen hoch, ob gut oder 
schlecht, ob man will oder nicht. Sandra Canals gelang es mit 
ihrem Akkordeon festliche Stimmung zu verbreiten und die Gäste 
zum Mitsingen der bekannten Weihnachtslieder zu animieren. 
Musikalischer Höhepunkt war dann Stille Nacht zum Schluss der 
Feier. Kerstin Salcher begrüßte die Gäste und bezauberte diese 
mit drei  nachdenklichen Geschichten. Aufmerksam hörten alle 
zu. Auch das festliche Menü entsprach dem Anlass. Danke an 
alle Mitwirkenden.

Am 31.12. fand dann unsere Silvesterparty statt. 47 festlich 
gekleidete und sichtlich gut gelaunte Gäste fanden sich im 
Restaurant ein. Jeder wurde persönlich mit einem Glas Sekt 
begrüßt. Musikalisch wurde uns von „Take more“ endlich wie-
der eingeheizt. Das Duo ist langjährigen Bewohnern bereits gut 
bekannt. Fetzige Schlagermusik aller Stilrichtungen ließen uns 
schunkeln und mitswingen. Oft hörte man von den Gästen: „ 
endlich können wir wieder richtig feiern, es ist fast so wie vor 
Corona“. Ein weiblicher Gast teilte mit, dass es das schönste 
Silvester sei, das sie bis dato erlebt habe. Ja, das gibt’s  bei uns 
im Wetterstein! 

Von würdevolles Fest bis Partystimmung
Weihnachtsfeier und Silvester


